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Wasserfest im Dorf Lyaldjodom



Liebe Togofreunde,
in unserem Reisebericht von 2019 hatten wir auf der letzten Seite die jetzige Grundschule 
des Dorfes ITOUTCHAN vorgestellt. In 2020/2021 wollten wir mit Ihren Spenden in 
dem Dorf eine neue Schule bauen. Dafür dachten wir auch, die Aktion Sternsinger – das 
Missionswerk der Kinder, Aachen – um Unterstützung zu bitten. Am 17. Februar 2020 
schickten wir unser Gesuch ab mit der Begründung: Die jetzige „Schule wurde von den 
Dorfbewohnern selbst mit ihren Mitteln errichtet, damit den Kindern die weiten Wege 
in andere Dörfer erspart bleibt. Der Bau einer soliden Schule ist notwendig und vom 
Staat genehmigt.“ Die Sternsinger haben dieses Projekt genauestens hinterfragt. Viele 
Auskünfte mussten gegeben und etliche Befürwortungen eingereicht werden. Das hatte 
Pater Marian übernommen.

Was lange währt, wird endlich gut: Die Sternsinger beschlossen, zwei Grundschulen in 
ITOUTCHAN zu bauen, da die Zahl der Schüler immer mehr steigt. Von André Beguem 
erfuhren wir jetzt, dass man mit dem ersten Bau wohl noch in diesem Jahr beginnen wird.

Grundschule von ITOUTCHAN	 Foto: 2020



Mit Ihren Spenden konnten wir in diesem Jahr aber schon einen Brunnen in der Nähe 
der zukünftigen Grundschule bauen. Damit ist dem Dorf, vor allem den Frauen und 
Mädchen, eine große Hilfe gegeben.

Zudem liegt das Togo-Geld bereit für die Schulmöbel, d.h. für die Anfertigung der Möbel 
für sechs Klassenräume = 180 Bänke, Lehrerpulte usw. Diese Möbel könnten sofort in 
Auftrag gegeben werden. Da die Schulen aber erst noch gebaut werden, hat es mit der 
Auszahlung noch Zeit.

Am Dorfbrunnen in ITOUTCHAN	 Foto: 2020



Eine weitere Tiefbohrung wurde in dem Dorf KATCHAMBA durchgeführt. Sie soll in 
erster Linie zur Versorgung einer Krankenstation dienen, die allerdings noch im Bau ist. 
Doch schon zum Bau des Gebäudes war das Wasser notwendig. Der Brunnen wurde – 
anders als bei unseren Dorfbrunnen  – mit einer elektrischen Pumpe versehen. Das war 
nur möglich, weil man  eine Stromleitung in den Ort gelegt hatte. So konnte man in  der 
Nähe der Krankenstation eine Abzweigung vornehmen. 

KATCHAMBA, Tiefbohrbrunnen,	 Foto: 2020
im Hintergrund der Rohbau der Krankenstation. 

Geplant ist noch ein Wasserturm, von dem aus Leitungen in die Krankenstation führen 
sollen. Auch die Bevölkerung wird sich dann erstmalig mit sauberem Trinkwasser 
bedienen können. 

Zu den Gesamtkosten der Anlage von 14.300 EUR wurden vom Freundeskreis schon  
9.146 EUR eingebracht. Wir würden vorschlagen, auch die noch ausstehenden 5.217 EUR 
als unser erstes Projekt in 2021 zu übernehmen. Wenn die Krankenstation dann fertig 
ist, wird dort auch sauberes Leitungswasser zur Verfügung stehen.



Unsere  Projekte für die kommenden Jahre:
Bauen von Dorfbrunnen

Seit 2013 haben wir uns vornehmlich im besonders armen Norden Togos engagiert; 
vorwiegend im Schulen- und im Brunnenbau. In den meisten Dörfern verfügen die 
Menschen dort auch heute noch nicht über  sauberes Trinkwasser. Das bedeutet weite, 
beschwerliche Wege zu einer Wasserstelle, Krankheiten auf Grund des verschmutzten 
Wassers und fehlender Schulbesuch bei den  Kindern. Angesichts dessen entstand der 
Wunsch, nach unseren Möglichkeiten zu helfen.

Einige Dörfer konnten wir schon mit einem Dorfbrunnen versorgen. Da wir nach all den 
Jahren nun aber wohl nicht mehr selber nach Togo kommen werden, so können wir uns 
dennoch weiter für Brunnenbau einsetzen. Pater Marian, 15 Jahre lang Chef der Caritas 
Togo und André Beguem, Bürgermeister von Guerin Kouka und Chef der dörflichen 
Entwicklungskommission in über 220 Dörfern, sind unsere Partner, auf die wir uns 
verlassen können. Auch sie sind überaus dankbar für die Hilfe, die wir den Menschen 
dort geben können.

Einige Fotos aus den letzten Jahren mögen uns daran  erinnern, welche Lasten wir mit dem 
Brunnenbau diesen Frauen und Kindern abnehmen konnten. Mit  ihnen konnten wir dann 
zum Jahresende das Wasserfest feiern. In diesem Sinne möchten wir auch weiterhin 
Menschen zur Seite stehen, die auf Hilfe angewiesen sind.

Einweihung des Brunnen im Dorf LYADJODOM	 Fotos: 2019



Auf dem Weg zur Wasserstelle

Eine Fotoserie über die Beschaffung von Wasser 
in verschiedenen  Dörfern
Situationsbilder aus den Jahren 2017–2019 

Wasserschöpfen am Ziel 



Auf dem Rückweg

Eingelegte Pausen

Zu Hause angekommen     Das Wasserfest des Dorfes



Nicht vergessen möchten wir, unser Togo-Konto anzugeben:
Hubert Schlie · Sonderkonto: „Togo-Hilfe“ 

IBAN: DE36 2655 0105 0007 7620 65 · BIC: NOLADE22XXX
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Wasserfest in GBALSO – Dank: Eine berührende Geste …


